
 Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius 
 www.laurentius-gl.de 

 
Laurentiusstraße 4 ▪ 51465 Bergisch Gladbach 
Telefon: 02202 / 2838-0 ▪ Fax: 02202 / 283812 

E-Mail: buero@laurentius-gl.de 
 

 Öffnungszeiten des Pastoralbüros 
Montag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

Verwaltungsleitung 
Bernhard Kurth   Tel.: 02202 / 2838-20 

P a s t o r a l t e a m  
Seelsorger in den Gemeinden 
Kreisdechant Norbert Hörter (Pastor) Tel.: 02202 / 2838-15 
Pfarrvikar Dr. Augustine Ben Onwubiko Tel:: 02202 / 2806904 
Diakon Bernd Greiner Tel.: 02202 / 2838-23 
Gemeindereferentin Ingrid Witte Tel.: 02202 / 2838-13 
Seelsorger in den Kliniken Bergisch Gladbachs 
Pfarrer Pater Jozef Zablocki SAC  Tel.: 02202 / 938-2980 
Pastoralreferent Dr. Raimund Hanisch Tel.: 02202 / 938-2981 
Pastoralreferentin Cornelia Krappitz Tel.: 02202 / 938-2980 
Pastoralreferent Günter Heimermann (Reha-Klinik) Tel.: 02202 / 127-0 
Weitere Seelsorger 
Diakon Christoph Böhmer (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02204 / 979509 
Diakon Hans Taflinski (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02202 / 21601  
Pfarrer i.R. Heinrich Hoesen Tel.: 02202 / 32234 
Ehrenamtlichen-Managerin 
Teresa Winkel Büro: Paffrather Straße 7-9 Tel.: 02202 / 2515772 
 Sprechzeit: Montag 10.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung 
 

Caritasbüro Paffrather Straße 7-9 Tel:: 02202 / 2515773 
 Sprechzeit: Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
 

Nächste Sprechstunde Kreisdechant Hörter: Mittwoch, 11. Mai 2016 

 

Sonntagsbrief            380 

St. Laurentius 
Bergisch Gladbach 
Hl. Drei Könige ♦ St. Laurentius ♦ St. Marien 

 24. April 2016 

5. Sonntag der Osterzeit 
1. Lesung: Apostelgeschichte 14,21b-27 
2. Lesung: Offenbarung 21,1-5a 
Evangelium: Johannes 13,31-33a.34-35 
Kollekte für unsere Pfarrgemeinde 

Lass es erkennen 
Wer möchte nicht gern liebevoll behandelt werden! Gott sei Dank gibt es viel Liebe 
unter uns. Die Liebe ist jedoch nicht immer unsere stärkste Seite: Lieblosigkeit, 
Gleichgültigkeit, Wegschauen oder ein „Wie du mir, so ich dir“ zeigen, wo es an 
Liebe mangelt. Wie leicht ist es von der Liebe zu reden, von romantischen Gefüh-
len zu schwärmen, wie schwer dagegen, sie täglich zu leben in unseren Beziehun-
gen und im Zusammenleben. Unterscheiden wir Christen uns da in unserem Mit- 
einander in Gemeinde und Familie von unserer Umgebung? 
„Daran werden alle erkennen, dass ihr meine Jünger seid: wenn ihr einander liebt.“ 
Jesus selbst ist der Maßstab, an dem wir Christen uns orientieren. Die Caritas 
gehört zu den wichtigsten Aufgaben jeder Gemeinde. Damit sind aber nicht nur die 
wöchentlichen Caritassprechstunden gemeint, sondern die Art und Weise wie wir 
einander wahrnehmen, miteinander umgehen und füreinander da sind. Da geht es 
um mehr als ein bisschen nett sein, das ist richtig anspruchsvoll. „Wie ich euch 
geliebt habe …“ – Jesu Tun und Handeln zeugt von Liebe, nicht von Egoismus und 
Eigennutz. Er ging menschlich auf andere Menschen zu, ist Mensch geworden 
ganz und gar - bis zum Tod. Er lässt niemand fallen, egal, was im Leben schief 
läuft. Das ist die Liebe, mit der er uns liebt. Und überall dort, wo uns dies im Um-
gang mit unseren Schwestern und Brüdern gelingt, wird man erkennen, dass wir zu 
IHM gehören. 
Ihre 
Ingrid Witte, Gemeindereferentin 



 
 
 

Aktuelles Termine 

Neuer Kommunionritus ab 1. Mai 2016 in allen Sonntagsmessen 
Ab Sonntag, 1. Mai (einschließlich der 
Vorabendmesse) ändert sich der 
Kommunionritus in den Sonntagsmes-
sen unserer Pfarrei. Die Menschen, 
die sonntags die Kommunion in der 
Heiligen Messe empfangen möchten, 
legen vor Beginn der Hl. Messe eine 
Hostie in nebenstehende Schalen. 
Diese werden zur Gabenbereitung 
zum Altar getragen. Bei der Wandlung 
werden dann die Hostien in den Leib 
Christi gewandelt und anschließend 
ausgeteilt, die vorher in die Schalen 
gelegt wurden. 
Warum die Änderung? 
Diese Praxis bringt die Unverwechsel-
barkeit der sonntäglichen Messfeier 
zum Ausdruck und unterscheidet sich 
somit wesentlich von einem Wortgot-
tesdienst mit Kommunionausteilung. 
Das Einzigartige der Messfeier wird 
erkennbar: Den Gläubigen wird das 
eucharistische Brot ausgeteilt, das in 
derselben Feier gewandelt wurde in 
der sie selbst teilnehmen. Das Einle-
gen der Hostie vor der Messfeier ist 
auch ein Zeichen dafür: Ich bringe 
mich in diese Eucharistiefeier ein. 

Die neue Handhabung 
Vor der Heiligen Messe liegen die 
ungewandelten Hostien in einer Holz-
schale, die auf einem kleinen Tisch im 
Eingangsbereich bzw. im Mittelgang 
der Kirchen steht. Jede/r Gläubige, 
die/der die Kommunion empfangen 
möchte, legt vor Beginn der Heiligen 
Messe eine Hostie in eine der bereit 
stehenden Schalen. Dazu wird ein 
kleines Löffelchen benutzt. 
Hostien im Tabernakel? 
Die gewandelten Hostien für die 
Kommunionausteilung werden sonn-
tags nicht mehr ergänzend aus dem 
Tabernakel geholt. Es werden nur die 
Hostien ausgeteilt, die in dieser Heili-
gen Messe gewandelt wurden. Im 
Tabernakel wird jedoch weiterhin der 
Leib Christi aufbewahrt für Gottes-
dienste in Altenheimen und für Kranke. 
Hilfe für die Umstellung 
Hinweisschilder und Handzettel wer-
den am Sonntag, 1. Mai auf die neue 
Regelung hinweisen. Es werden zu 
Beginn der Heiligen Messen Gemein-
demitglieder bereit stehen, die behilf-
lich sind. 

Begleiterin/Begleiter von Ehrenamtlichen in der Flüchtlingsarbeit 
S t .  L a u r e n t i u s  s c h a f f t  n e u e  S t e l l e   
Um die Willkommenskultur weiter 
nachhaltig zu entwickeln sowie die 
Integration von Flüchtlingen zu fördern, 
wird in St. Laurentius ab sofort die 
Stelle einer „Begleiterin/eines Beglei-
ters von Ehrenamtlichen in der Flücht-
lingshilfe“ eingerichtet. Der Beschäfti-
gungsumfang beträgt 19,5 Wochen- 

stunden und ist befristet für ein Jahr. 
Weitere Hinweise zum Stellenprofil 
entnehmen Sie bitte den Aushängen in 
unseren Schaukästen oder der Home-
page: www.laurentius-gl.de. 
Bei Fragen wenden Sie sich an Herrn 
Bernhard Kurth, 02202/283820. 
 

 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

Sonntag, 
24. April 

11.00 Sonntagsakademie Seminarraum (MKH) 

16.00 Firmkatechese Laurentiussaal 

Montag, 
25. April 

14.00 Handarbeiten Laurentiussaal 

15.30 kfd-Versammlung Pfarrsaal (D) 

Dienstag, 
26. April 

19.15 Fitnessgymnastik Pfarrsaal (D) 

19.45 Kirchenchorprobe Krypta (M) 

Mittwoch, 
27. April 

12.00 Gronauer Mittagstisch Gruppenraum 1 (M) 

12.30 Suppenküche Laurentiussaal 

Donnerstag, 
28. April 

08.30 Wirbelsäulengymnastik Pfarrsaal (D) 

15.30 Büchercafé KÖB St. Marien Bücherei (M) 

17.00 SprechZeit Kirche (L) 

20.00 Kirchenchorprobe Laurentiussaal 

20.00 Chorprobe „Lichtblick“ Vorraum Krypta (M) 

Freitag, 
29. April 

12.30 Suppenküche Laurentiussaal 

17.45 Probe Chorkids Laurentiussaal 

20.00 Probe Frauenschola 
,,Trium regum“   Pfarrsaal (D) 

Sonntag, 
1. Mai 16.00 Firmkatechese Laurentiussaal 

Legende: (D) = Hl. Drei Könige  ♦  (L) = St. Laurentius  ♦  (M) = St. Marien 



 
 
 

Infos Infos 

E-Mails in St. Laurentius! 
Das Pastoralbüro, das Pastoralte-
am und alle anderen Mitarbeiten-
den sind ab sofort wieder per  
E-Mail erreichbar.  
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Büchercafé  KÖB St .  Mar ien  
Die KÖB Bücherei St. Marien in 
Gronau bietet ein „Büchercafé  
– Neue Bücher vorgestellt – “ an. 
Donnerstag, 28. April 2016 von 15.30 
bis 17.45 Uhr. Anmeldung zu den 
Öffnungszeiten in der Bücherei oder 
unter Telefon 50475; Gebühr 5,00 €. 

k f d   H l .   D r e i   K ö n i g e  
J a h r e s h a u p t v e r s a m m l u n g  
Die Jahreshauptversammlung bei 
Kaffee und Kuchen findet in diesem 
Jahr am Montag, dem 2. Mai um 
15.30 Uhr im Pfarrsaal Hl. Drei Köni-
ge statt. Die kfd hofft, dass viele Mit-
glieder an diesem Nachmittag teil-
nehmen. 

Maifest   in   Rommerscheid 
Am Samstag, 30. April 2016 startet 
um 18.00 Uhr auf dem Dorfplatz in 
Rommerscheid das diesjährige Mai-
fest. Für das leibliche Wohl wird na-
türlich wie jedes Jahr gesorgt sein 
und für die musikalische Unterhal-
tung sorgen dieses Jahr LIVE PÜTZ 
UND BÄND. 

Maifest   der  KAB  Gronau 
Am Samstag, 30. April 2016 um 
18.00 Uhr startet das diesjährige 

Maifest der Katholischen Arbeitneh-
mer-Bewegung (KAB) auf dem Aben-
teuerspielplatz neben der Kirche St. 
Marien, Mülheimer Straße 221. Dort 
treffen sich nette Menschen, für die 
Kinder steht der Abenteuerspielplatz 
zur Verfügung. Wie immer ist für 
Speisen und Getränke zu kleinen 
Preisen gesorgt. Eingeladen sind alle 
Mitglieder der Gemeinde. 

Spielgruppenplätze in Hl. Drei 
Könige ab Sommer 2016 frei 
Die Spielgruppe Hl. Drei Könige 
sucht 2-jährige Spatzen, die mit einer 
Erzieherin immer dienstags, mitt-
wochs und freitags von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr basteln, singen, spielen 
und auf dem Spielplatz toben wollen. 
Die Spielgruppenräume befinden sich 
in der Kita Hl. Drei Könige, Hebborner 
Kirchweg 1, 51467 Berg. Gladbach. 
Gesamtkosten: 40,00 € pro Monat 
mit Elterndienst. Bei Interesse mel-
den bei Andrea Rüttiger, Telefon: 
0151/22756123 

Kath. Öffentliche Büchereien (KÖB) 
St. Laurentius 
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 10.30 – 12.00 Uhr 
 15.30 – 17.00 Uhr 
St. Marien: 
Sonntag 10.30 – 12.00 Uhr 
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag 17.30 – 19.00 Uhr 

L a u r e n t i u s w a l l f a h r t  z u r  
Benediktinerabtei Maria Laach 
Haben Sie schon einen Flyer zu 
unserer Laurentiuswallfahrt? Neh-
men Sie sich gerne einen an den 
Schriftenständen unserer Kirchen 
mit und melden sich damit im Pas-
toralbüro an. 
Die Laurentiuswallfahrt „Unterwegs 
im Glauben“ führt am Samstag,  
4. Juni 2016 zur Benediktinerabtei 
Maria Laach. Die Abtei liegt am 
Ufer des Laacher Sees, inmitten 
des Naturschutzgebietes und einer 
herrlichen Vulkanlandschaft. 
Um 8.00 Uhr startet der Bus an  
St. Laurentius und fährt über  
Hl. Drei Könige und St. Marien zum 
Kloster Maria Laach. Um 10.30 Uhr 
findet in der Krypta der Abteikirche 
ein Wortgottesdienst statt. 
Mittagessen gibt es gegen 12.00 
Uhr im Restaurant Seehotel Maria 
Laach. Im Anschluss daran beginnt 
die Fußwallfahrt um den Laacher 
See. 
Nach der Abschlussandacht in der 
Nikolauskapelle um 15.45 Uhr ist 
die Rückfahrt für 16.30 Uhr geplant, 
so dass die Gruppe der Wallfahren-
den gegen 18.00 Uhr wieder in 
Bergisch Gladbach ist. 
Teilnehmerbeträge einschl. Bus-
fahrt und Mittagessen (inkl. erstes 
Getränk) Erwachsene 25,00 €,  
Kinder 10,00 €. 

J u b e l k o m m u n i o n   2 0 1 6  
Wer in diesem Jahr seine silberne, 
goldene oder diamantene Kommu-
nion feiert, ist herzlich eingeladen 
zu einer Festmesse am Feiertag 
Christi Himmelfahrt (5. Mai) um 
11.00 Uhr in der Kirche St. Lauren-
tius. Anmeldungen im Pastoralbüro, 
unter Telefon: 2838-0 bzw.  
E-Mail: buero@laurentius-gl.de). 

Orgelkonzert „Himmelwärts“ 
Den Orgelzyklus „L’Ascension“ von 
Olivier Messiaen sowie Orgelwerke 
von J.S. Bach interpretiert Kantor 
Helmut Voß im Orgelkonzert „Him-
melwärts“ zu Christi Himmelfahrt 
am Samstag, 7. Mai um 19.30 Uhr 
in St. Laurentius. Eine Konzertein-
führung beginnt um 19.00 Uhr auf 
der Orgelempore. 

V  UNSERE TOTEN 
Magdalene Klei 
Beerdigung: Montag, 25. April  
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof  
St. Laurentius. 

Karl Heinz Müller 
Auferstehungsmesse Donnerstag,  
28. April um 9.00 Uhr Kirche  
Hl. Drei Könige, Beerdigung um 
10.00 Uhr auf dem Waldfriedhof 
Reuterstraße. 

Peter Orth 
Auferstehungsmesse Donnerstag,  
28. April um 11.00 Uhr Kirche  
Hl. Drei Könige, Beerdigung um 
12.00 Uhr auf dem Friedhof  
St. Laurentius. 



 
 
 
 
 (L) St. Laurentius  (D) Hl. Drei Könige (M) St. Marien/(Kry M) Krypta (MKH) Maria-Hilf-Kapelle  (CBT) St. Joseph-Kapelle 
  Stadtmitte  Hebborn  Gronau  Marien-Krankenhaus  Margaretenhöhe 

U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  
 
Samstag, 23. April 
 8.00   L Hl. Messe 
 10-12   L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte 
(Pfr.Vik. Onwubiko) 

 15.00   M Taufe  
Julia Katharina Haehn 

 17.00   D Vorabendmesse  
(KD Hörter)  
SWA Hedwig Lindlar - 
Käthe Schlürscheid 

Sonntag, 24. April 
 8.50   Kry M Rosenkranzgebet 
 9.30   MKH Hl. Messe  

(P. Zablocki)  
Ehel. Walter + Ursula  
Gilgenberg anl. des 55. 
Hochzeitstages 

 9.30   M Hl. Messe  
(Pfr.Vik. Onwubiko)  
JGD Peter Bützler 

 11.00   L Familienmesse KKG 
(KD Hörter)  
LuV d. Pfarrgemeinde -  
4. JGD Peter Schwellen-
bach 

 15.00   M Hl. Messe (polnisch) 

 18.00   L Abendmesse mit den 
Firmanden  
(Pfr.Vik. Onwubiko)  
6. JGD Katharina Nolden 
+ Luv d. Fam. Nolden + 
Ant - 8. JGD Hans Nol-
den  

Montag, 25. April 
Hl. Markus, Evangelist 
 9.00   L Hl. Messe fällt aus!! 
 16.00   Quirl Ökum. Gedenkgottes-

dienst für Verstorbene 
Dienstag, 26. April 
 7.00   L Hl. Messe 
 17.00   MKH Hl. Messe 
 18.20   Kry M Rosenkranzgebet 
 19.00   Kry M Hl. Messe 
Mittwoch, 27. April 
Hl. Petrus Kanisius 
 8.00   M Schulgottesdienst  

3.+4. Schuljahr 
 12.00   L Hl. Messe zur Marktzeit 
Donnerstag, 28. April 
 7.00   L Hl. Messe 
 9.00   D Auferstehungsmesse 

Karl Heinz Müller 
 10.30   Quirl Wortgottesdienst 
 11.00   D Auferstehungsmesse  

Peter Orth 

 17.00   CBT Hl. Messe 
Freitag, 29. April 
Hl. Katharina von Siena,  
Schutzpatronin Europas 
 9.00   L Hl. Messe 
 18.00   M Versöhnungsabend der 

Firmanden 
 18.30   D Rosenkranzgebet 
 19.00   D Hl. Messe 
Samstag, 30. April 
 8.00   L Hl. Messe 
 10-12   L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte  
(KD Hörter) 

 17.00   D Vorabendmesse 
(Pfr.Vik. Onwubiko)  
LuV d. Fam. Günter  
Zöller 

Sonntag, 1. Mai 
Tag der Arbeit,  
6. Sonntag der Osterzeit 
Kirchbaukollekte 
 8.50   Kry M Rosenkranzgebet 
 9.30   MKH Hl. Messe  

(P. Zablocki) 
 9.30   M Hl. Messe KKG  

(Pfr.Vik. Onwubiko)  
JGD Maria Hupperich 

 11.00   L Familienmesse KKG 
(KD Hörter)  
LuV d. Pfarrgemeinde - 
JGD Paul König, Ehel. 
Maria + Willi König - Ehel. 
Theo + Agnes Bommes, 
LuV d. Fam. Bommes 

 15.00   M Hl. Messe (polnisch) 
 16.00   L Eröffnung der Maian-

dacht  
(Dk. Taflinski) 

 18.00   L Abendmesse mit den 
Firmanden  
(Pfr.Vik. Onwubiko)  
JGD Marga Vagedes 

 


